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Herr Gemeinderatspräsident 
Stephan Schwager 
c/o Gemeindehaus Tircal 
7013 Domat/Ems 

 

Domat/Ems, 30. Januar 2023 

 
 
Sehr geehrter Herr Gemeinderatspräsident 
Sehr geehrter Herr Gemeindepräsident 
Sehr geehrte Mitglieder des Gemeindevorstandes 
 

Gestützt auf Art. 50 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat unterbreite ich Ihnen die 
Interpellation  

 

«Umgang mit künstlicher Intelligenz (ChatGPT) an der Schule Domat/Ems» 

Ausgangslage und Begründung 

Der Anreiz von Schülerinnen und Schüler bei der Bewältigung ihrer Hausaufgaben auf 
künstliche Intelligenz zurückzugreifen hat in jüngster Zeit stark zugenommen. Vor allem ein 
Tool wie z.B. ChatGPT ist bekannt und wird bereits heute schon öfters eingesetzt. Um 
sicherzustellen, dass die Schülerinnen und Schüler das Gelernte auch verstehen und korrekt 
anwenden ist es wichtig, dass sie lernen, wie man Informationen aus dem Internet kritisch 
beurteilt und sicherstellt, dass sie die richtigen und zuverlässigen Quellen verwenden. 

Es ist weiter wichtig, dass digitale Hilfsmittel wie z.B. ein ChatGPT nicht dazu verwendet 
werden, um Schülerinnen und Schüler das Schreiben oder Denken abzunehmen, sondern um 
sie dabei zu unterstützen, ihre eigenen Fähigkeiten zu verbessern und ihre Arbeiten zu 
optimieren. 

Einige Lehrpersonen nutzen diese digitalen Assistenten heute schon aktiv im Unterricht. In 
jedem Fall ist es wichtig, dass diese Hilfsmittel nur Werkzeuge sind und dass eine Aufsicht und 
Anleitung durch die Lehrpersonen in jedem Fall notwendig ist. 
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Aus meiner Sicht ist es zentral, dass die Schulen über die Verwendung dieser Werkzeuge 
aufgeklärt sind, um sicherzustellen, dass sie effektiv und verantwortungsvoll eingesetzt 
werden. Ein Verbot würde wahrscheinlich das Gegenteil bewirken und die Schülerinnen und 
Schüler davon abhalten, von diesen Vorteilen zu profitieren. Besser ist es also, die Lehrerinnen 
und Lehrer zu unterstützen, digitale Werkzeuge zu nutzen und ihre Schülerinnen und Schüler 
darüber aufzuklären, wie sie sicher und verantwortungsvoll mit solchen Tools umgehen 
können. 

In Zusammenhang mit den obigen Ausführungen bitten die Unterzeichnenden den 
Gemeindevorstand folgende Fragen zu beantworten: 

1. Wie geht die Schule mit künstlicher Intelligenz als Hilfsmitteln um? 
2. Wie geht die Schule konkret mit ChatGPT um? 
3. Wie werden die Lehrpersonen auf diese oder ähnlichen digitalen Hilfsmitteln geschult? 
4. Was sind für Massnahmen (Aufklärungen/Schulungen) geplant? 

 

Erstunterzeichner: 

 

 

 Reto Spiller 

Beilage: offizielles Unterschriftenblatt 
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